
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die letzten Wochen waren in der Gemeinde von einer 
Reihe von Aktivitäten geprägt. Zahlreiche Besprechungen 
zu einer Energie­Allianz im Hahnenkamm (siehe Seite 2), 
Vorbereitungen für den Bundesentscheid im Dorfwettbe­
werb, Erschließung der Baugebiete, Ausbau des Bauho­
fes, Pflasterung des Friedhofs oder Ausstattung des Bür­
gerhauses. Um nur einiges zu nennen.

Am intensivsten hat uns dabei wohl die von den Studen­
tinnen und Studenten der TH Augsburg ins Visier genom­
mene Studie zum Gemeindegebiet beschäftigt. Mit rund 
65 Personen war die Gruppe in der Woche nach Ostern 
für vier Tage in Meinheim. Es wurden umfangreiche Be­
standsaufnahmen und Analysen gemacht. Und das in 
vielfacher Hinsicht: Dorfstrukturen, Wegekonzepte, Tou­
rismus, Zusammenleben, Mobilität und manches mehr.

Professor Marcus Rommel, der die von ihm betreute 
Studie "Land über ­ Meinheim 2039" betitelte, hat für En­
de Juli erste Ergebnisse zugesagt. Das wird zunächst ei­
ner kleineren Gruppe, später der ganzen Bürgerschaft 
präsentiert. Wir dürfen gespannt sein, was die Studie­
renden in den nächsten Wochen an Ideen erarbeiten 
werden.

Herzliche Grüße

Kurzenaltheim - Wolfsbronn - Oberweiler

1. Bürgermeister: Wilfried Cramer, Telefon 09146 / 94294­0, Mail: bgm.cramer@web.de. Amtsstunden: Montag 11.00 
bis 12.00 Uhr, Donnerstag 17.00 bis 18.00 Uhr. 2. Bürgermeister: Harald Heinzelmann (Vorsitzender Bau­Ausschuss). Die 
weiteren Gemeinderatsmitglieder: Günter Engelhardt (nächster Bürgermeister­Stellvertreter, Bau­Ausschuss), Bernhard 
Fürst (VG­Versammlung), Werner Stichauer (Bau­Ausschuss), Sebastian Cramer (RgPrüf­Ausschuss), Daniel Schmidt (Vor­
sitzender RgPrüf­Ausschuss), Dieter Riehl (Bau­Ausschuss), Bernd Herzog (RgPrüf­Ausschuss).
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Altkleider­Sammlung am 6. Mai

Der Lions­Club führt wieder eine Altkleider­Sammlung 
durch. Diese findet am Samstag, den 6. Mai 2023, ab 8.00 
Uhr statt. Es wird gebeten, die Kleidersäcke gut sichtbar 
an den einzelnen Anwesen abzustellen. Wer bereits im 
Vorfeld Kleider oder Schuhe abgeben möchte, kann diese 
zu Familie Westphal, Römerstraße 22, bringen.

Einweihung der Kinderkrippe

Der Kindergarten Meinheim wird auch in diesem Jahr 
wieder ein Fest für die Kinder abhalten. Dieser Anlass soll 
genutzt werden, um eine kleine offizielle Einweihung der 
Kinderkrippe, die bereits seit einem Jahr in Betrieb ist, 
vorzunehmen. Die Festlichkeiten beginnen am Sonntag, 
den 7. Mai 2023, um 13.30 Uhr mit einem Freiluft­Got­
tesdienst an der Mehrzweckhalle. Im Anschluss daran 
findet die Einweihung der Kinderkrippe statt. Danach 
können die Räumlichkeiten der neuen Einrichtung von 
den Bürgerinnen und Bürgern besichtigt werden.  

TERMINE

Dienstag, 18. April 2023, 20.00 Uhr:

Königsschießen des SV 1957 Meinheim im Schützenheim.

Mittwoch, 19. April 2023, 19.30 Uhr:

Versammlung der Maschinengemeinschaft Kurzenalt­
heim im Hummelhaus.

Samstag, 22. April 2023, 16.00 Uhr:

Leistungsabzeichen der Feuerwehrkameraden der FFW 
Meinheim am Feuerwehrhaus.

Dienstag, 25. April 2023, 20.00 Uhr:
Königsschießen des SV 1957 Meinheim im Schützenheim.

Samstag, 29. April 2023, 19.30 Uhr:

Jahresversammlung der Militär­ und Reservistenkame­
radschaft Meinheim in der Pension Meinheim.

Samstag, 6. Mai 2023, 8.00 Uhr:

Altkleider­Sammlung des Lions­Clubs. 

Samstag, 6. Mai 2023, 18.00 Uhr:

Königsproklamation des Schützenvereins 1957 Meinheim 
e.V. mit Abholung der Schützenkönige.

Sonntag, 7. Mai 2023, 13.30 Uhr:

Freiluft­Gottesdienst mit anschließendem Kindergarten­
fest und Einweihung der Kinderkrippe.

Samstag, 20. Mai 2023, 9.00 Uhr:

38. Altmühlfrankenlauf mit Start und Ziel in Wettels­
heim, wo das 75­jährige Jubiläum des Sportvereins Wet­
telsheim stattfindet.

Sonntag, 21. Mai 2023:

Die Schützenkapelle Meinheim spielt beim Festumzug 
des SV Wettelsheim (75­jähriges Jubiläum). Die FFW 
Meinheim marschiert beim Festzug der FFW Frickenfel­
den (125­jähriges Jubiläum).

Freitag, 26. Mai 2023, 16.00 Uhr:

Tagesausflug des Schützenvereins 1957 Meinheim e.V. 
zur Firma Heizomat an die Standorte Heidenheim und 
Maicha.

Termine der "Gemeinde Unterwegs":

23.04., 10.30 Uhr: Gottesdienst. 30.04., 10.30 Uhr: Got­
tesdienst. 07.05., 18.00 Uhr: Gottesdienst. 14.05., 10.30 
Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl. 21.05., 14.00 Uhr: 
Gottesdienst mit "coffee bring and share".

Baugebiete werden erschlossen

In seiner März­Sitzung hat der Gemeinderat die Vergabe 
der Erschließungsarbeiten für die beiden Baugebiete in 
Meinheim ("Froschwasen") und Kurzenaltheim ("Ames 
Aecker", Bauabschnitt II) vergeben. Den Auftrag erhielt 
die Firma Gustav Meyer GmbH aus Windsbach als we­
nigstnehmender Anbieter. Nach der ersten Baustellen­
besprechung sieht die Zeitplanung so aus, dass etwa ab 
Mitte Mai mit der Erschließung in Kurzenaltheim begon­
nen wird. Die Arbeiten am Baugebiet in Meinheim wer­
den dann nach der Urlaubszeit, also etwa im September 
angegangen. Ebenso wird dann die Erschließung des 
Bauhofs sowie die Erstellung von dessen Hofbereich in 
Angriff genommen. 
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Ehrungen beim Gruppensingen

Am letzten Sonntag im März fand das Gruppensingen 
des Sängerkreises Heidenheim statt. Gastgeber in der 
Meinheimer Mehrzweckhalle waren die Sänger aus 
Kurzenaltheim, die Vorsitzender Willi Prosiegel eben­
so herzlich begrüßte wie deren Kollegen aus Markt 
Berolzheim, Dittenheim, Heidenheim und Meinheim. 
Der ausrichtende Männergesangverein nutzte die Ge­
legenheit, um zwei aktive Sänger für besondere Jubi­
läen auszuzeichnen. Alfred Mayer wurde für 40 Jahre 
aktiven Sängerdienst geehrt, Vereinsvorsitzender Her­
bert Reichardt, der inzwischen auf die längste Zeit an 
der Spitze des MGV in dessen Geschichte zurückbli­
cken kann, ist sogar seit 50 Jahren aktiv. Die Gemein­
de dankt den Geehrten für ihr treues Engagement.

Aufstieg in die Bezirksoberliga

Der ersten Tischtennis­Mannschaft des 1. FC Markt 
Berolzheim­Meinheim gelang mit Ablauf der Saison 
2022/23 ein außergewöhnlicher Triumph, nämlich 
der Aufstieg in die Bezirksoberliga. Dieser Erfolg 
blieb den Akteuren selbst in den Glanzzeiten des SC 
Meinheim verwehrt. Somit war es für den Ausnah­
mespieler Herbert Bauer ein ganz besonderes Erleb­
nis, auch wenn er selbst mit anderen Vereinen (SV 
Westheim, TV Hilpoltstein) bereits in noch höheren 
Klassen gespielt hatte. Das Foto zeigt von links: Her­
bert Bauer, Johannes Höglmeier, Max Bickel und Ste­
fan Schweinzer. Von der Gemeinde ergeht ein herz­
licher Glückwunsch an das erfolgreiche Team! 

Verabschiedung für Helga Raschbacher

Zum 31. März 2023 mussten Rektor 
Eberhard Mathes und sein gesamtes 
Team eine Verabschiedung vorneh­
men, die allen Beteiligten nicht leicht 
gefallen ist. Schulleitung, Lehrer­

schaft, Schüler und auch die für den Schulverband ver­
antwortlichen Bürgermeister fanden sich zum letzten 
Arbeitstag von Helga Raschbacher ein. Die Kurzenalthei­
merin hat nunmehr den verdienten Ruhestand angetre­
ten. Allen Abschiedsworten merkte man sehr deutlich an, 
welch hohen Stellenwert die Verwaltungsangestellte als 
"gute Seele" der Berolzheimer Schule hatte. Auch von der 
Gemeinde Meinheim sei Helga Raschbacher sehr herzlich 
gedankt für ihren mehr als 36 Jahre andauernden Dienst, 
mit dem sie sich allseits große Sympathien erworben hat.

Energie­Allianz im Hahnenkamm

Nach einer Reihe von Vorbesprechungen unter den Bür­
germeistern werden sich sieben Gemeinden rund um 
den Bereich des Hahnenkamms (Markt Berolzheim, Dit­
tenheim, Gnotzheim, Heidenheim, Meinheim, Polsingen 
und Westheim) zu einer Allianz zusammenschließen, um 
die Anforderungen der Energiewende gemeinsam und 
strukturiert anzugehen. Das gilt im ersten Schritt für die 
Windkraftanlagen. Gespräche zu Photovoltaik­Freiflä­
chenanlagen werden wohl folgen.

Der Gesetzgeber fordert, dass in Bayern bis zum Jahr 
2027 ein Flächenanteil von 1,1% mit Windkraftanlagen 
belegt wird, bis 2032 sollen es dann 1,8% sein. Wird die­
ser Umfang nicht erreicht, können Windräder privilegiert 
gebaut werden, so dass dann ein "Wildwuchs" kaum 
mehr verhindert werden könnte. Das Anliegen der betei­
ligten Kommunen ist es, Windparks nur an geeigneten 
Standorten entstehen zu lassen und dabei die Wert­
schöpfung in der Gegend zu halten. 

Was die Standortfrage betrifft, so wurden von Dr. Rainer 
Fugmann vom Regionalen Planungsverband Mittelfran­
ken, der als Initiator der Initiative gesehen werden kann, 
geeignete Vorranggebiete herausgearbeitet. Betrachtet 
wurden dabei windhöfige Bereiche, die mindestens 1000 
Meter von Besiedlungen entfernt sind. Außerdem sollen 
die Windräder nicht zu nahe am Albtrauf stehen. 

Hinsichtlich der Wertschöpfung hat man sich darauf ver­
ständigt, dass die Kommunen und Bürger aus allen betei­
ligten Gemeinden Anteile zeichnen können. Den größten 
Teil bekommt jeweils die Standortkommune. Ähnlich 
wird hinsichtlich der Gewerbesteuer und der 0,2­Cent­
Abgabe nach § 6 EEG verfahren, wofür ebenfalls ein Ver­
teilungsschlüssel festgelegt wurde. 


